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.Vyic~ern~erkstatt unternimmt beson~eren A~sflug
Werl. (klm) . sollen gefahren werden. erklart Roth. "Hier sollen
Wenn am 4. Septemberdie Zusammen mit den motor- zum Andenken Fotos von
Beschäftigtender Wichern- sportbegeisterten Henry den Maschinen mit unseren
Werkstatt auf den Beifahrersit- Visschner, Michael Bank- Beschäftigten gemacht wer-
zen von über 80 schweren stahl und Jürgen Ducksch den." Für die Passanten die
Motorräderndurch die Ge- von "Rad dran" sowie Peter Gelegenheit, sich das große
gendkutschiertwerden,gibt Sommerfeld vom Weder Spektakel anzusehen. .
das bestimmtein Riesenspek- Wirtschaftsring bereiten Ru- Schließlich fährt der Mo-
takel. dolf Roth und Christoph Bu- torradzug weiter nach Ober-

semann die große Aktion vor, ense, wo das DRK eine, defti-
der nun nichts mehr im Weg ge Gulaschkanone bereit
stehen dürfte. "Die Polizei hält. Von hier geht es weiter
weiß Bescheid und sperrt die Richtung Möhnesee,. Soest
Strecke ab." und Oestinghausen.; Gegen

Platzmangel soll es nicht 16 Uhr werden die Gespanne
geben. "Da die Maschinen samt ihren Passagieren die
mehr als nur eine Sitzgele- Werkstatt Zur Mersch wieder
genheit für Beifahrer bereit- erreichen. .
halten, können wir fast alle Die Gespannfreunde Hell-
Männer und Frauen auf die weg "Rad ran"suchen noch
Motorräder verteilen," glaubt interssierte Motoradfahren,
Roth. die Lust haben, sich an der

Der Jumbo-Run wird den Aktion zu beteiligen. Diese
Weder Bürgerinnen und Bür- können sich bei Jürgen
gern nicht vorenthalten. "Die, Ducksch unter e 02922/
Gespanne fahren gegen 10.30 2567 melden oder um 19 Uhr
Uhr von der Wichern-Werk- beim Stammtisch in der
statt los und steuern zu- Westönner Gastwirtschaft
nächst den Weder Markt an," Potthoffvorbeischauen.
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Diesen Ausflug ganz be-
sonderer Art für die 179 kör-

'perlich und geistig einge-
schränkten Männer und
Frauen dachten sich Rudolf
Roth, Leiter der Wiehern-
Werkstatt, und seine Mitar-
bieter im Rahmen der 25-jäh-
rigen Werksgeschiehte aus.

"Ohne die Hilfe der Ge-
spannfreunde Hellweg 'Rad
dran' hätten wir unser V01'-
haben niemals in die Tat um-
setzen können," freute sich

,Roth. Über 80 glänzend lak-
kierte Gespanne samt Fahrer
stehen der Wiehern-Werk-
statt für diesen Tag zur Ver-

. ~g};lng. Rund 100 Kilometer
/" "
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Mit Gespannen, die so oder so ähnlich aussehen wie dieser dreiräderige "Elefant" unter-
nimmt die Wichernwerkstatt am 4. September ihren Ausflug. Foto: Beatrix Kimmel


